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Angst vor der
Ex-Freundin
Meine Frau, die aus
den Philippinen
kommt, hatte dort eine
Freundin, die sie total
abhängig machte und
auch finanziell ausnütz-
te. Als sie sich deswe-
gen von ihr zurückzog,
bekam sie ständige
Angstzustände. Sie
glaubt, ihre ehemalige
Freundin könne ihr
Schlimmes antun. Sie
hasst sie jetzt sehr und
sucht Hilfe und Schutz.
Ein Geistheiler meinte,
diese Frau auf den
Philippinen hätte ein
dunkles, magisches
Ritual gegen sie aus-
geführt. Was geht da
wirklich vor? Bruno N.

Es sind oft unsichtbare
Bande, die sich zwi-
schen Menschen knüp-
fen. In der Esoterik
wird dies einleuchtend
durch die Lehre der
Wiedergeburt erklärt.
Auf einen einfachen
Nenner gebracht: Man
trifft sich in späteren
Leben wieder! Ihre Frau
müsste auf jeden Fall
täglich eine Art Gebet
machen: «Ich wünsche
meiner ehemaligen
Freundin nur das Be-
ste.» Negative Gedan-
ken von Hass schwä-
chen das psychische
Immunsystem be-
trächtlich und machen
Ihre Frau auf einer gei-
stigen Ebene angreifbar.
Ich kann ihr zum Bei-
spiel empfehlen, eine
Sitzung bei einer Bran-
don-Bays-Therapeutin
(www.thejourney.com)
zu buchen. Durch diese
Methode, welche das
wahre Selbst zu ent-
decken hilft, lernt man,
frei und ohne Ängste 
zu leben.

«Die Kommunikation mit Tieren ist eine Wahrnehmung von Seele zu Seele. Tele-
pathisch nehme ich ihre Gedanken, Gefühle und Bilder auf», sagt Trudy Diserens
(61) aus Rütihof bei Baden. Vor zehn Jahren beschloss die Schweizer Tierkommu-
nikatorin, ihr Wissen zum Wohle von Mensch und Tier auch praktisch anzuwen-
den. Die Mutter dreier erwachsener Kinder ist seit ihrer Jugend medial begabt.
Schon damals verstand sie sich mit Tieren bestens. Ihr Hund gehorchte ihr jeweils
aufs Wort. Schwierige Pferde liessen sich von ihr leicht zureiten. Wenn sie heute
Durchsagen von Tieren zu Menschen macht, sieht sie eine wichtige Aufgabe
darin, den Tieren zu helfen, damit es ihnen besser geht. «Oder dass sie mehr 
Lebensfreude haben», bekräftigt Trudy Diserens. So schildert sie den Fall eines
Hundes, der mit seinem Bellen alle zur Verzweiflung trieb. Der Vierbeiner erzähl-
te ihr, was ihn so sehr bedrückte, worauf sie dem Hundehalter Bachblütentrop-
fen mitgab, die seinem Tier Heilung brachten. Die nächsten Seminare «Kommu-
nikation zwischen Mensch und Tier» gibt sie  am 30. August und 25. Oktober im
Yoga-Institut in Dättwil (Infos: www.trudydiserens.ch oder Tel. 056 470 35 66).

Überleben die Tiere den Tod?

Von René Tischler

A
melia Kinkade hat keine
Zweifel. «Im Jenseits wim-
melt es von Tieren», be-

tont die mediale Kalifornierin,
die schon mit vielen verstorbe-
nen Tieren kommuniziert hat, die
ihr nach dem Ableben ganz klare
Fakten über ihr Leben und ihre
Besitzer mitteilten: Namen, Da-
ten, Wohnortswechsel oder sogar
Ursache des Todes. Nicht selten
tauchten auch Fälle auf, welche
die Wiedergeburt von Tieren auf
Erden bestätigten. Dazu gibt die
Autorin des Buches «Tierisch

einfach» (G. Reichel Verlag) ei-
nen erstaunlichen Hinweis: «Da
die Leben der meisten Haustiere
um einiges kürzer sind als unser
eigenes, kommt es vielfach vor,
dass wir mehr als einmal mit der-
selben Tierseele zusammenkom-
men. Denn das Band der Liebe
von Mensch zu Tier wirkt wie ein
unsichtbarer Magnet.»

Was das bekannte Medium Amelia Kinkade bei ihrer Kommunikation mit
Tieren erfahren hat, kann man sich nur schwer vorstellen: Viele Tiere leben
im Jenseits weiter, und manche von ihnen werden sogar wiedergeboren.

Trudy Diserens: «Tiere kommunizieren mit mir telepathisch.»

«Das Band der Liebe
ist wie ein Magnet.»

Auch Elefanten haben im Jenseits ihr Plätzchen. Die spirituelle «Tierflüsterin»
Amelia Kinkade (kl. Bild) hat mit vielen verstorbenen Tieren gesprochen.

Ein eindrucksvolles «Ge-
spräch» hatte die weltweit füh-
rende Tierkommunikatorin aus
den USA mit zwei Ratten. Von
Tom, einem Trickfilm-Program-
mierer, war sie nach Beverly
Hills beordert worden, weil sei-
ne zwei Lieblinge Corey und
Daphne kaum noch etwas fras-
sen. Die beiden erzählten Ame-
lia Kinkade von ihrer Trauer:
Ihre kranke Gefährtin Tessie war
eingeschläfert worden. Die
«Tierflüsterin» erfuhr von den

beiden sensiblen Ratten, dass
Tessie nun zusammen bei Toms
Grossmutter im Jenseits lebe.
«Es gibt im Garten Eden für jede
Art von Tieren feinstoffliche
Dimensionen. So auch riesige
kosmische Tierschutzgebiete.
Dort leben die Seelen von Ele-
fanten, Leoparden und anderen
Wildtieren», erklärt Tierfreun-
din Kinkade. Sie prophezeit:
«Die Erde wird friedlich, wenn
die Tiere als Gefühlswesen
respektiert werden.»
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